
Kurze Reimrätsel & Rätselgedichte

Mit Reimrätseln und Rätselgedichten von früher, 
lässt sich ein lustiges Gedächtnistraining mit 
Senioren veranstalten - auch als Kurzaktivierung 
für zwischendurch.
Die Rätsel sind gemeinfreie Überlieferungen aus 
dem 19. und 20. Jahrhundert. 
Alte, kurze Rätselreime sind bei vielen Senioren 
noch aus ihrer Kindheit im Langzeitgedächtnis 
gespeichert. 
Die Teilnehmer können die Rätsel selber lesen 
und versuchen zu lösen oder die Rätsel werden  
langsam vorgelesen. 
Sollte eine Lösung zu schwierig sein, geben Sie 
Hinweise zum Lösungswort. Auf Seite 2 befi nden 
sich die Lösungen. 

Goldjahre wünscht fröhliches Rätseln.

Folgen Sie uns bei Facebook!

Ähnliches Beschäftigungsmaterial mit den
Themen Sprichwörter & Lebensweisheiten,

fi nden Sie bei: 

Goldjahre.de   und Goldjahre.com
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Kurze Reimrätsel & Rätselgedichte
Lösungen

Seite 3 Seite 4
das Handtuch ein Kerker
der Rechen der Blick
das Bett die Sonnenuhr
der Schnee das Spinnennetz
die Briefmarke das Licht

Seite 5 Seite 6
die Pfanne das Schweigen
der Schornstein ein Kuckuck
der Uhrzeiger die Füllfeder
die Schnecke der heutige Tag
die Pusteblume das Sieb

Seite 7 Seite 8
ein Baum das Nichts
der Schalttag die Nase
Geld das Lächeln
Tochter
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Was hängt an der Wand
und gibt jedem die Hand?

* * *

Was liegt auf dem Rasen
und hat 44 Nasen?

* * *

Was ist längst fertig und wird doch
täglich neu gemacht?

* * *

Weiß wie Kreide, leicht wie Flaum,
weich wie Seide, feucht wie Schaum.

* * *

Was sitzt still in einer Ecke
und reist doch um die ganze Welt?

* * *
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Meine erste Silbe ist genau wie die zweite,
wer in mir sitzt, sehnt sich ins Weite.

Was bin ich?

* * *

Wer reicht hinauf bis an die Sterne?

* * *

Welche Uhr ist gut gemacht,
aber nutzt nicht in der Nacht?

* * *

Was hängt an der Wand
und hält ohne Nagel und Band?

* * *

Was geht durch Hecken und raschelt nicht?
Was geht durch Glas, ohne dass es zerbricht?

* * *
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Es hängt an der Wand,
hat den Hintern verbrannt.

* * *

Sitzt einer auf dem Dach und raucht,
der weder Pfeife noch Tabak braucht.

* * *

Er geht und geht immer fort
und kommt doch keinen Schritt vom Ort.

* * *

Alle Tage geh ich aus,
bleibe dennoch stets zu Haus.

* * *

Ich steh im Gras an einem Ort.
Erst gelb, dann weiß, dann fl ieg ich fort.

* * *
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Kaum gesprochen,
schon gebrochen!

* * *

Ich möcht wissen, ob ihr kennt,
den Vogel der sich selber nennt.

* * *

Aus dem Schnabel läuft's,
schwarze Farbe säuft's.

* * *

Ich werde gestern sein,
bin morgen da gewesen.

* * *

Es rüttelt sich und schüttelt sich
und macht ein Häuflein unter sich.

* * *
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Im Lenz erquick ich Dich,
im Sommer kühl ich Dich,
im Herbst ernähr ich Dich,
im Winter wärm ich Dich.

* * *

Vier Jahre bleibt er aus,
dann kommt er nach Haus

und zeigt sich wieder
im Kreis seiner Brüder.

* * *

Der eine hat's,
der andere hat's gehabt,
der dritte hätt' es gern.

* * *

Eines Vaters Kind,
einer Mutter Kind,

und doch keines Menschen Sohn.

* * *
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Bin in der leeren Flasche,
bin in der leeren Tasche,
bin in dem leeren Topf

und auch im hohlen Kopf.

* * *

Es hat zwei Flügel und kann nicht fl iegen.
Es hat einen Rücken und kann nicht liegen.

Es hat ein Bein und kann nicht stehen.
Es kann wohl laufen, aber nicht gehen.

* * *

Ein Schlüssel ist's zu jedem Herz.
Oft erscheint's bei einem Scherz.

Niemals sollst du es verlieren.
Dein Gesicht soll es verzieren.

* * * * *
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